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Informationen aus dem Fachbereich Alter

Welche Kandidaten stehen den Alters- und

Pflegeheimen am nächsten?
Welche Nationalrats- oder Ständeratskandidaten

Ihres Kantons sind bereit, die

Entwicklung von Palliative Care zu unterstützen?
Wer engagiert sich für eine rigorose Umsetzung

der neuen Pflegefinanzierung? Und wer
ist bereit, dem Bund die Mittel zu zusprechen,

um den Pflegepersonalmangel zu bekämpfen?

Wir haben den Kandidaten der nationalen

Wahlen vom 23. Oktober 2011 eine

Umfrage geschickt. Diese wird aufzeigen, wer die

Forderungen der Alters- und Pflegeheime
unterstützt. Bevor Sie wählen, konsultieren
Sie Ende September unser Rating der Kandidaten

unter www.curaviva.ch.

Was macht einen attraktiven Arbeitsplatz
in der Langzeitpflege aus?

CU RAVIVA Schweiz hat Oualis evaluation
GmbH beauftragt, eine Analyse über die

Attraktivität der Arbeitsplätze in der

Langzeitpflege zu erstellen. In dieser wird die

Frage untersucht, welche Aspekte die Attraktivität

der Arbeit in Alters- und Pflegeheimen
am stärksten beeinflussen. Die Befragung
wurde bei festangestellten Mitarbeitenden
in 22 Alters- und Pflegeheimen aus acht

Kantonen durchgeführt. Rund ein Fünftel der

Teilnehmenden sind Führungspersonen.
Der ganze Bericht steht zur Verfügung unter
www.curaviva.ch/dossiers->- Personal in

Pflegeheimen.

Auswirkungen von DRG auf
die Pflegeheime
Der Fachbereich Alter hat im Auftrag der

Fachkonferenz einen Bericht erstellen

lassen, der mögliche Auswirkungen der Einführung

von DRG auf die Pflegeheime aufzeigt.
Richard Widmer, Präsident des VAP, erarbeitete

den Bericht, unterstützt von einer

Resonanzgruppe aus den Bereichen Geriatrie,

Pflege und Ökonomie. Der Bericht zeigt die

bisherigen Erfahrungen einzelner Kantone

mit dem Abrechnungssystem DRG auf,

weist auf mögliche Folgen und Trends für
die Langzeitpflege hin und erörtert Chancen

und Risiken für die Heime. Massnahmen
und Forderungen für interessierte Fachpersonen

schliessen den Bericht ab. Der Bericht

steht unter www.curaviva.ch/studien als

Download zur Verfügung.

Pflegefachpersonen mit ausländischem

Diplom - Registrierung in der Schweiz
CURAVIVA Weiterbildung hat einen
Leitfaden zur «Anerkennung ausländischer

Diplome in Pflege auf Diplom-Niveau HF»

entwickelt. Dieser richtet sich an die zuständigen

Führungsverantwortlichen in den

Institutionen und dient als Orientierungshilfe,

Informationsquelle und Handlungsanleitung.

Er zeigt das Netzwerk und die Zuständigkeiten

aller am Anerkennungsverfahren
Beteiligten auf:

• Heime als Arbeitgeber
• SRK als zuständige

Diplomanerkennungsstelle

• CURAVIVA Weiterbildung als Anbieter
der Zusatzausbildung

• Pflegefachpersonen als direkt Betroffene

Eine Informationsveranstaltung dazu findet
im November statt (siehe Spalte nebenan)

Auskunft/Information: Irène Mahnig-Lipp,
Bildungsbeauftragte/stv. Leiterin CURAVIVA

Weiterbildung, i.mahnig@curaviva.ch,
Tel. 041 419 72 61

Sie finden den Leitfaden unter
www.curaviva.ch/dossiers Personal in

Pflegeheimen.

Markus Leser

Leiter Fachbereich Atter

Veranstaltungen
Impulstag CURAVIVA
«Erwachsenenschutzrecht und die

Konsequenzen»
20. September 2011 in Ölten
www.bildungsangebote.curaviva.ch

IAHSA Kongress
«Celebrate Age»
16. bis 19. Oktober 2011, Washington
DC, USA

Informationen und Anmeldung unter
www.iahsa.net->- Programmes

Infoveranstaltung
«Pflegefachpersonen mit ausländischem

Diplom»
14. November 2011, CURAVIVA

Weiterbildung, Luzern, 18.00-ca. 19.30 Uhr

Anmeldung erforderlich: Beatrix
Nüssli,Tel. 041419 Ol 92, E-Mail:
b.nuessli@curaviva.ch

Diverses
Laufend neue Informationen
Studien - abgeschlossene Studien zu

unterschiedlichen Themen
www.curaviva.ch/studien

Dossiers - Hintergrundinformationen
zu Politik und Sachthemen
www.curaviva.ch/dossiers

Die Rubrik liegt ausserhalb der redaktionellen

Verantwortung.
Der Inhalt wird vom Fachbereich
Menschen im Alter von CURAVIVA Schweiz

gestellt.
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